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Sie bilden für morgen aus. Wir helfen Ihnen

schon heute.

Sie haben sicher schon selbst festgestellt, dass es

immer schwieriger wird, Ihre Ausbildungsstellen zu

besetzen.

Umso wichtiger ist es, das knappe Angebot voll

auszuschöpfen. Sonst fehlen Ihnen morgen

wichtige Fachkräfte.

Es sind erfahrungsgemäß immer wieder die glei-

chen Gründe, die zu Ausbildungsproblemen füh-

ren:

• Bildungsdefizite

• Lücken in Fachtheorie und Fachpraxis

• Lernhemmungen, Prüfungsängste

• Sprachprobleme

• Schwierigkeiten im sozialen Umfeld

Handeln Sie rechtzeitig. Eine abgebrochene Ausbil-

dung bedeutet für Sie einen Verlust Ihrer getätig-

ten Ausbildungsinvestitionen und führt den jungen

Menschen häufig in die Arbeitslosigkeit. Das soll-

ten wir gemeinsam verhindern. Die Agentur für Ar-

beit bzw. das Jobcenter unterstützt Sie dabei.

a u s b i l d u n g s b e g l e i t e n d e H i l f e n ( a b H )



Was genau sind ausbildungsbegleitende Hilfen

(abH)?

Mit abH erhalten förderungsbedürftige junge Men-

schen Unterstützung, die sich in einer betriebli-

chen Berufsausbildung oder in einer Einstiegsquali-

fizierung befinden.

Die konkreten Förderangebote richten sich nach

dem Bedarf im Einzelfall.

In enger Abstimmung mit Ihnen und der Berufs-

schule können das beispielsweise folgende Leis-

tungen sein:

• Wissensvermittlung in Allgemeinbildung oder in

Fachtheorie

• Sprachunterricht

• Sozialpädagogische Begleitung

Die geeigneten Unterstützungsangebote werden

von qualifizierten Bildungsträgern im Auftrag der

Agenturen für Arbeit bzw. Jobcenter durchgeführt.

Sie finden als Einzelunterricht oder in Kleingrup-

pen statt und nehmen 3 bis 8 Stunden pro Woche

in Anspruch, die üblicherweise außerhalb der Ar-

beitszeit liegen.



Wann lohnt sich abH?

Der Einsatz von abH ist besonders sinnvoll:

• zu Beginn der Ausbildung, wenn diese nur mit

zusätzlicher Unterstützung aufgenommen wer-

den kann, auch um Ausbildungsabbrüche in der

Anfangsphase zu verhindern,

• während einer betrieblichen Berufsausbildung,

wenn Schwierigkeiten auftreten und ein Abbruch

durch den Einsatz von abH vermieden werden

kann,

• zu Beginn und während einer Einstiegsqualifizie-

rung, wenn zusätzliche Unterstützung erforder-

lich ist, um diese erfolgreich zu absolvieren und

die Aussichten auf eine Übernahme in eine be-

triebliche Berufsausbildung zu verbessern.

Schreiner an Bandschleifmaschine



Teilnahmevoraussetzungen:

Teilnehmen können junge Menschen, die für einen

erfolgreichen Ausbildungsabschluss zusätzliche

Hilfen benötigen.

Unter bestimmten Voraussetzungen können auch

Teilnehmende einer Einstiegsqualifizierung unter-

stützt werden.

Kosten:

Gut zu wissen: Ihnen entstehen keinerlei Kosten.

Diese werden durch die Agenturen für Arbeit bzw.

Jobcenter vollständig getragen.

Handeln Sie rechtzeitig. Nutzen Sie abH!

Sprechen Sie Ihre Ausbildungsplatzbewerber bzw.

Ihre Auszubildenden an, sobald Sie den Einsatz

von abH für notwendig halten. Er bzw. sie soll sich

mit der Agentur für Arbeit bzw. dem Jobcenter in

Verbindung setzen. Dort wird über die Teilnahme

entschieden.
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